
Seite 1 von 2 

Newsletter Nr. 8 
der Bürgerinitiative Lebendige Torstraße  
04.08.2026 

D I E  S T A D T  H A T  F I E B E R  U N D  E S  I S T  I H N E N  E G A L !  

W I R  G E H E N  M I T T W O C H S  A U F  D I E  S T R A S S E  U N D  V E R S U C H E N  
D I E S E N  I R R S I N N  N O C H  Z U  S T O P P E N  

I M M E R  1 7  U H R  A B  E C K E  T U C H O L S K Y - / T O R S T R A S S E  

 

Es bleibt dabei, wir gehen mittwochs um 17 Uhr auf die Straße.  
Immer Treff Ecke Torstraße / Tucholskystraße.  
Noch immer ist die Dringlichkeit nicht allen bewusst geworden: Die Bauleistungen sind ausge-
schrieben, Angebotsabgabe bis 18. August, dann Auswertung und Auftragsvergabe bis Oktober. Schon 
im Oktober droht die Fällung eines Viertels der Bäume zwischen Chausseestaße und Rosentha-
ler Platz, um „Baufreiheit“ zu schaffen.  

Viele von uns sind bereit, sich in den Weg zu stellen, wenn es dazu kommt. Der bessere Weg ist aber, 
schon die Auftragsvergabe zu verhindern.  

Das können wir nur mit Druck schaffen: Auf die heute verantwortliche Politik, auf die Kandidat:innen 
der demokratischen Parteien, auf die Umwelt-, Verkehrs-, Wirtschafts- und Finanzverwaltung, über 
alle Kanäle die ihr persönlich habt oder in eurem Bekanntenkreis kennt. Mit der Nutzung von Rechts-
mitteln. Und mit vielen Menschen auf den Demonstrationen. Und mit Zeichnung unserer Petition (ak-
tuell haben schon über 9.000 Menschen unterschrieben, da geht bis Anfang September noch mehr!). 

Diese Hitze-, Lärm- und Feinstaubhölle muss verhindert werden. Alle Senator:innen und Staats-
sekretär:innen haben einen Amtseid geschworen: Schaden von der Stadt abzuwenden. Bei „guter“ 
Planung müssten also Hitze, Lärm und Luftschadstoffe sinken, sie werden aber potenziell erhöht. 
Beim Lärm reißen einige Bereiche der Torstraße schon heute die Grenzwerte, Tags sowieso, aber auch 
nachts mit Fassadenlärmpegeln weit über 60 dB(A). Tropische Nächte mit Temperaturen nicht unter 
20 Grad nehmen in Zahl und Dauer rapide zu. Wir hören von Menschen, die an der Torstraße wohnen, 
dass in einigen Wohnungen schon unerträgliche Zustände herrschen. Und in dieser zugespitzten Si-
tuation nimmt uns Frau Bonde unsere natürlichen Klimaanlagen weg? Kannste dir nicht aus-
denken. 

Die Hitze ist bereits mit aller Macht da, aber das ist erst der Anfang. Wir werden uns in den nächsten 
Jahren das „kühle 2026“ zurückwünschen. Die Fällung von Dutzenden Bäumen ohne jeglichen Aus-
gleich im Hinblick auf Schatten und Kühlung verhöhnt alle Menschen, die hier leben und arbeiten 
oder zu Gast sind. Und vernichtet Existenzen. 

Das Schwerpunktthema der Demonstration am 05. August ist (folgerichtig): HITZE.  
Das schöne Versprechen auf den Internetseiten der Senatsverwaltung für Umwelt (!) für eine grünere 
Stadt mit mehr Bäumen und mehr Aufenthaltsqualität gilt in der Torstraße einfach nicht. Ebenso 
wie die im Stadtentwicklungsplan Klima 2.0 formulierten Ansprüche für die ganze Stadt und für vorbe-
lastete Bereiche wie unsere Nachbarschaft. Die Torstraße darf keine Asphaltautobahn werden und 
alles Lebendige an den Rand drängen, sondern muss eine Klimastraße als Vorbild für Berlin wer-
den. 
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Stoppt die Planung! 
Stoppt die Vergabe der Bauarbeiten! 
Beteiligt endlich Menschen und Fachleute! 
Schluss mit der Hinterzimmerpolitik und dem intransparenten Verwaltungshandeln! 
 

 

Es wird sehr heiß am Mittwoch. Bitte achtet auf euch und andere, nehmt ausreichend zu trinken 
mit und vielleicht einen Schirm (das könnte auch schöne Bilder geben ...) 

Die meisten von euch werden unsere eigene Petition unterschrieben haben, aber noch immer 
wissen nicht alle Nachbarinnen und Nachbarn darüber Bescheid. Bitte sprecht eure Nachbar-
schaft an, die Petition zu unterschreiben und am Mittwoch zu den Demos zu kommen. Auch Pla-
kate ins Treppenhaus oder ins Fenster zu hängen, kann helfen. Das aktuelle kleine Plakat für die 
Demo findet ihr im Anhang zu diesem Newsletter. 

Mehr Aktuelles auf unserer Webseite: https://torstr.org     
Petition: https:/openpetition.de/!torstrasse 

N Ä C H S T E  T R E F F E N  U N S E R E R  B Ü R G E R I N I T I A T I V E  

Wir treffen uns alle zwei Wochen Mittwochs um 19:30 in in oder vor der Begegnungsstätte Mehr Mitte 
in der Torstraße 190.  
Die nächsten Termine sind:  
Mi. 05.08. 19.30 
Mi. 19.08. 19:30 
 

Es würde uns freuen, wenn ihr diese Informationen mit euren Nachbarinnen und Nachbarn, Ge-
werbetreibenden und Gesundheitseinrichtungen im Kiez sowie weiteren Interessierten teilt und 
natürlich, wenn wir uns bei den Demos sehen. 

Eure Bürgerinitiative Lebendige Torstraße. 

Bürgerinitiative Lebendige Torstraße 
c/o 
Eckhard Hasler, Elisabethkirchstraße 14, 10115 Berlin 
hasler@stadtnachdenken.de 

Diesen Newsletter erhält, wer auf unserem E-Mail-Verteiler ist, d. h. wer uns seine E-Mail-Adresse zum Zweck 
der Information gegeben hat. Falls das nicht so gemeint oder ein Fehler war, bitte eine kurze E-Mail an newslet-
ter@stadtnachdenken.de. Wir löschen dann die E-Mail-Adresse unverzüglich aus dem Verteiler und löschen die 
E-Mail-Adresse auch aus allen unseren Unterlagen. Ohnehin geben wir keine E-Mail-Adressen, Namen oder Ad-
ressen an Dritte weiter. 
Zum Newsletter könnt ihr euch am besten auf der Internetseite der Bürgerinitiative anmelden. 
Die E-Mail hasler@stadtnachdenken.de könnt ihr auch gerne an Interessierte weitergeben. 
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